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Beratungsgegenstand 
 
Bekanntgabe Dringliche Anordnung 
 
Anordnung 
 

1. Der Stadtrat hat am 28.07.2016 den Abbruch der Mauerreste auf der ehemaligen 
Eselbastei beschlossen. Die Verwaltungsratsmitglieder der IFG unterliegen gemäß § 7 Abs. 
5 a) der Unternehmenssatzung der IFG hinsichtlich der Beschlussfassung im 
Verwaltungsrat der IFG der Weisung durch den Stadtrat und können daher nicht 
anderslautend votieren. Der Vorstand wird daher gemäß § 8 Abs. 8 der 
Unternehmenssatzung der IFG beauftragt den Abbruch umgehend einzuleiten, damit die 
archäologische Aufnahme und Dokumentation der noch nicht erfassten Fundament- und 
Mauerteile (Holz und Stein) ohne Beschädigung noch vor der Frostperiode gesichert 
abgeschlossen werden kann. 
 

2. Durch die Stadtratsentscheidung ist auch der im Verwaltungsrat der IFG am 11.07.2016 
erteilte Auftrag, für die nächste Verwaltungsratssitzung am 17.10.2016 eine angemessene 
Zusammenstellung des Sachverhaltes, obsolet geworden. 

 
 
 
 
 
 
Dr. Christian Lösel 
Vorsitzender des Verwaltungsrates 
 



Begründung 
 
Jedes Verwaltungsratsmitglied der IFG ist hinsichtlich seiner Abstimmung im Verwaltungsrat der 
IFG gemäß § 7 Abs. 5 a) der Unternehmenssatzung an die Beschlussfassung des Stadtrates vom 
28.07.2016 gebunden und kann nicht anders abstimmen. 
 
Infolge von Dringlichkeit der Dokumentation wurde eine Anordnung gemäß § 8 Abs. 8 der 
Unternehmenssatzung erlassen. Die Dokumentation der Fundamentreste der Eselbastei wird 
voraussichtlich mehrere Monate dauern. Umfang und Zustand der Fundamentreste sind bis dato 
unbekannt. 
Um der Dokumentation ausreichend Zeit zu geben und den Beginn des Weiterbaus des Hotel- und 
Kongresszentrums nicht zu verzögern, wurde der Abrissauftrag umgehend erteilt.



 


